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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

Post SV Augsburg II : TV Waal 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Endhart und Fabisch bleiben gegen den Post SV Augsburg II 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TV Waal in der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer
TTV) gegen den Post SV Augsburg II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Endhart und Fabisch
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Vaclahovsky / Schäfer hatten im Spiel
gegen Wiedemann / Geiger jun. am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für
das Team bei. Ohne Satzgewinn für Hopfer / Ortak verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Endhart / Fabisch. In vier Sätzen verloren Dittrich / Tezel ihre Partie gegen Schleich / Heiß. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Herbert Fabisch war derweil Gerhard Vaclahovsky,
obwohl er alles gegeben hatte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Andreas Schäfer über die 1:3-Niederlage gegen Michael Endhart hinweggetröstet werden
musste. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dirk
Hopfer verpasste es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Sandro Schleich, einen Punkt für sein Team
zu holen. Axel Dittrich konnte im Spiel gegen Rainer Wiedemann dagegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Aydin Tezel bekam es nun mit Peter Heiß zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Aydin Tezel am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Unglücklich war Levent Ortak daraufhin in der
Partie gegen Josef Geiger jun., die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Nicht ganz mithalten konnte Gerhard Vaclahovsky, beim 8:11, 5:11, 11:8, 5:
11 gegen Michael Endhart, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Herbert Fabisch war für Andreas
Schäfer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Dirk Hopfer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rainer
Wiedemann verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Post SV Augsburg II am 01.10.2022 gegen den TV 1862
Dillingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen den TV 1862 Dillingen
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Augsburg II

Doppel: Vaclahovsky / Schäfer 1:0, Hopfer / Ortak 0:1, Dittrich / Tezel 0:1 
Einzel: G. Vaclahovsky 0:2, A. Schäfer 0:2, D. Hopfer 0:2, A. Dittrich 1:0, A. Tezel 1:0, L. Ortak 0:1 

 TV Waal
Doppel: Endhart / Fabisch 1:0, Wiedemann / Geiger jun. 0:1, Schleich / Heiß 1:0 
Einzel: M. Endhart 2:0, H. Fabisch 2:0, R. Wiedemann 1:1, S. Schleich 1:0, J. jun. 1:0, P. Heiß 0:1


